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Coevo lu ti on von Blü ten pflan zen und Be stäu bern

M4: Gauk ler blu men ar ten im Ver gleich

M2: Auf die Farbe kommt es an

1. De fi nie ren Sie den Be griff »Coevo lu ti on«.

3. Be grün den Sie, warum es sich bei der Be zie hung zwi schen Löwenmaul- Gauklerblume und Hum mel 
um Coevo lu ti on han delt. 

Viele Sa men pflan zen lo cken mit Farb stof fen, Düf ten,
Nek tar und Pol len po ten zi el le Be stäu ber an. Die Be- 

stäuber sind ih rer seits meist gut an die ein zel nen
Pflan zen ar ten an ge passt. So be sit zen Bie nen und
Schmet ter lin ge einen Saug rüs sel, um Nek tar aufzu- 

nehmen. Pflan zen wie Ap fel baum und Ross kas ta nie
stel len etwa über 70 Gramm Rohr zu cker in 100 Kubik- 

zentimetern Nek tar her. Ho nig vö gel und Ko li bris haben
be son ders lange Schnä bel und Zun gen, mit denen sie
an den Nek tar ge lan gen.

2. Wer ten Sie die Ver suchs er geb nis se in M4 unter Be rück sich ti gung von M1, M2 und M3 aus.

Die Farb wahr neh mung von Bie nen und Hum meln reicht
vom UV- Bereich bis un ge fähr 600 Na no me ter. Somit
kön nen reine Rot tö ne von ihnen nicht wahr ge nom men
wer den, sie sind rot blind. Ver su che zeig ten, dass be ‐

son ders der Vio lett be reich und die Farbe Gelb für die
Bie nen und Hum meln von be son de rer Be deu tung sind.
Vögel be vor zu gen kon trast rei che, auf fäl li ge und reine
Far ben. Die beste Farb wahr neh mung be sit zen sie für
die Far ben Blau und Rot. Die meis ten „Vo gel blu men“

wei sen je doch eine rote Blü ten far be auf.

M3: Be suchs ra te bei der Gauk ler blu me
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Nek tar vo lu men [l] 25 75

An teil der Zu cker
im Nek tar [%]

36

 

20

 

Grif fel län ge [mm] 27 51

Staub fa den län ge
[mm]

24

 

48

 

Kron röh ren län ge
[mm]

27

 

35

 

Kron röh ren wei te
 [mm]

11
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M1: Be stäu bung bei Sa men pflan zen

Um Be zie hun gen zwi schen Pflan ze und Be stäu ber
ge nau er zu un ter su chen, wur den zwei Arten der Gauk- 

lerblumen mit ein an der ver gli chen. Sie haben röhren- 

förmige, oft mals ge fleck te Blü ten. Bei den un ter such ‐

ten Arten han del te sich um die Löwenmaul- Gaukler-
blume, Mi mu lus le wi sii, und die Kar di nals ro te Gauk ler ‐
blu me, Mi mu lus car di na lis. Ihre Hei mat liegt im Süd ‐

wes ten der USA und in Me xi ko. Die Pflan zen blü hen
zeit gleich.
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Coevo lu ti on von Blü ten pflan zen und Be stäu bern Lö sung

Als Coevo lui on wird ein evo lu tio nä rer Pro zess be zeich net, bei dem sich zwei Arten in wech sel sei ti ger An pas sung be ‐

ein flus sen. Diese zwei Arten üben einen star ken Se lek ti ons druck auf die je weils an de re Art aus.

1. De fi nie ren Sie den Be griff »Coevo lu ti on«.

2. Wer ten Sie die Ver suchs er geb nis se in Ma te ri al 4 unter Be rück sich ti gung von Ma te ri al 1, 2 und 3 aus.

Das Säu len dia gramm gibt die Be suchs ra te von Hum mel und Ko li bri bei bei den Gauk ler blu men ar ten an. Es ist �est zu ‐

stel len, dass so wohl die Löwenmaul- Gauklerblume als auch die Kar di nals ro te Gauk ler blu me von bei den Tie ren an ge ‐

flo gen wird. An der Löwenmaul- Gauklerblume sind je doch viel häu fi ger Hum meln an zu tref �en als an der Kar di nals ‐

ro ten Gauk ler blu me. Hier ist die Be suchs ra te mit 0,1 etwa 10mal höher. Ko li bris schei nen beide Arten zu mögen.

Hier ist die Dif �e renz recht ge ring: Die Löwenmaul- Gauklerblume wird mit einer Rate von 0,15 an ge flo gen, die an de ‐

re Art mit einer Rate von 0,175. Er klär bar wird die ses Ver suchs er geb nis mit dem Bau der Blü ten bei der Arten. Nur

die Löwenmaul- Gauklerblume hat eine kurze, brei te Blü ten röh re. Hier kann die Hum mel mit ihrem kur zen Saug rüs ‐

sel er �olg reich Nek tar au� neh men. Au ßer dem lo cken zwei zu sätz li che Blü ten merk ma le Hum meln an: Zum einen die

gel ben Sa�t ma le und zum an de ren die Haare auf der Un ter lip pe. Hum meln kön nen so bes ser lan den und in die Blüte

krie chen. Auch wird die Blü ten �ar be der Löwenmaul- Gauklerblume von den Hum meln be son ders wahr ge nom men,

im Ge gen satz zur roten Farbe der an de ren Art. Die Ko li bris haben einen lan gen schma len Schna bel, der in beide Blü ‐

ten passt. Au ßer dem wei sen beide Blü ten die von Vö geln be vor zug te Farbe auf: Rot tö ne lo cken an. Das Nek tar vo lu ‐

men ist in der Kar di nals ro ten Gauk ler blu me drei mal so hoch. Dies könn te ein Hin weis dar auf sein, dass diese Blü ten

etwas stär ker von den Vö geln be vor zugt wer den. Sie kön nen hier mehr Nah rung au� neh men.

3. Be grün den Sie, warum es sich bei der Be zie hung zwi schen Löwenmaul- Gauklerblume und Hum mel 
um Coevo lu ti on han delt.

Coevo lu ti on be deu tet, dass sich bei bei den Arten, die an einer Be zie hung be tei ligt sind, wech sel sei ti ge An ge passt hei ‐

ten in der Evo lu ti on ent wi ckeln. Hier sind be stimm te Blü ten merk ma le an die sen so ri schen Fä hig kei ten der Hum mel

an ge passt. Dazu zählt das Farb se hen. Hum meln be vor zu gen blaue und vio let te Blü ten. Au ßer dem lo cken die gel ben

Sa�t ma le zu sätz lich an, indem sie die Stel le mit der „Be loh nung“ Nek tar mar kie ren. Hum meln kön nen mit ihren Bei ‐

nen füh len und sich an Un eben hei ten wie Haa ren �est hal ten. Ihr Saug rüs sel ist kurz, sie er näh ren sich und ihre Brut

von Nek tar und Pol len. Bei des bie tet die Blüte in aus rei chen dem Maße an. Auch der Bau plan der Gauk ler blu me ist

für eine In sek ten be stäu bung ge eig net: Die Blü ten sind röh ren för mig ver wach sen, es han delt sich um Ra chen blüt ler.


